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In Europa gibt es viele Vogelarten, die im Herbst ihre Brutreviere verlassen, den Winter in südlicheren Gebieten verbringen und erst im Frühling wieder zurückkehren. Andere hingegen streifen im Winter nur umher oder unternehmen überhaupt keine Wanderungen. 

Für viele Vogelarten ist es im Winter wegen Kälte, Schnee und Eis schwer, Nahrung zu finden. Deshalb nehmen diese Arten zweimal im Jahr beschwerliche und weite Reisen auf sich, um dem Winter auszuweichen. Eine „innere Uhr“ und Umweltfaktoren (Nahrungsangebot, Witterung, Tageslänge) bewirken, dass der Vogel motiviert ist, sich auf die Reise vorzubereiten und schliesslich im Herbst wegzuziehen. Als Vorbereitung legt er oft grosse Fettdepots an, die es ihm erlauben, grosse Strecken ohne Nahrungsaufnahme zu überstehen. Diese Fettreserven sind besonders wichtig, wenn der Vogel grosse Hindernisse wie Wüsten oder Meere überfliegen muss. 
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Übertrage die Zugwege.

Wieso sind besonders viele Insekten fressende Vögel wie Rauchschwalbe, Hausrotschwanz oder Grauschnäpper Zugvögel?
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Informiere dich mit der CD-Rom „Vögel im Siedlungsraum“ unter „Lebensweise und Verhalten“ über den Vogelzug. Ordne anschliessend die Informationen des Zusatzblattes den Bildern zu. 
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	(Rotkehlchen, Stockente)
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	Im Winter ziehen einige Vogelarten aus dem Norden zu uns, um den Winter bei uns an der „Wärme“ zu verbringen. Besonders Wasservögel, deren Brutgewässer zufrieren, verbringen den Winter auf unseren Seen.
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	Lang- und Kurzstreckenzieher

	
	

	
	


	[image: image15.jpg]


Vogelzug
	Vögel L 31


Wieso sind besonders viele Insekten fressende Vögel wie Rauchschwalbe, Hausrotschwanz oder Grauschnäpper Zugvögel?

	Im Winter sind Insekten viel schwieriger zu finden. Viele sterben im Herbst und die neue Generation überdauert den Winter als Ei oder Larve.  Oder hat dich schon einmal eine Mücke im Winter gestochen?
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	Standvogel (Jahresvogel)

	
	(Haussperling, Rabenkrähe)

	
	Etwa zwei Fünftel der Arten bleiben das ganze Jahr über bei uns. Diese nichtziehenden Vogelarten werden auch Jahresvögel genannt.
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	Teilzieher

	
	(Rotkehlchen, Stockente)

	
	Bei einigen Vogelarten überwintert ein Teil im Brutgebiet zusammen mit den Wintergästen aus nördlicheren Gebieten, während andere in den Süden ziehen.
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	Wintergäste

	
	(Bergfink, Kormoran, Reiherente)

	
	Im Winter ziehen einige Vogelarten aus dem Norden zu uns, um den Winter bei uns an der „Wärme“ zu verbringen. Besonders Wasservögel, deren Brutgewässer zufrieren, verbringen den Winter auf unseren Seen.
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	Lang- und Kurzstreckenzieher

	
	(Rauchschwalbe, Star)

	
	Um dem Hungertod zu entfliehen, verlassen im Herbst viele Vogelarten ihre Brutreviere. Langstreckenzieher fliegen bis ins südliche Afrika, während Kurzstreckenzieher in Südeuropa überwintern.
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	(Bergfink, Kormoran, Reiherente) 

(Haussperling, Rabenkrähe) 

(Rauchschwalbe, Star) 

(Rotkehlchen, Stockente) 
	Teilzieher 

Lang- und Kurzstreckenzieher Wintergäste 

Standvogel (Jahresvogel) 


Bei einigen Vogelarten überwintert ein Teil im Brutgebiet zusammen mit den Wintergästen aus nördlicheren Gebieten, während andere in den Süden ziehen.

Im Winter ziehen einige Vogelarten aus dem Norden zu uns, um den Winter bei uns an der „Wärme“ zu verbringen. Besonders Wasservögel, deren Brutgewässer zufrieren, verbringen den Winter auf unseren Seen.

Etwa zwei Fünftel der Arten bleiben das ganze Jahr über bei uns. Diese nichtziehenden Vogelarten werden auch Jahresvögel genannt.

Um dem Hungertod zu entfliehen, verlassen im Herbst viele Vogelarten ihre Brutreviere. Langstreckenzieher fliegen bis ins südliche Afrika, während Kurzstreckenzieher in Südeuropa überwintern.
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(Haussperling, Rabenkrähe) 

(Rauchschwalbe, Star) 

(Rotkehlchen, Stockente) 
	Teilzieher 

Lang- und Kurzstreckenzieher Wintergäste 

Standvogel (Jahresvogel) 


Bei einigen Vogelarten überwintert ein Teil im Brutgebiet zusammen mit den Wintergästen aus nördlicheren Gebieten, während andere in den Süden ziehen.

Im Winter ziehen einige Vogelarten aus dem Norden zu uns, um den Winter bei uns an der „Wärme“ zu verbringen. Besonders Wasservögel, deren Brutgewässer zufrieren, verbringen den Winter auf unseren Seen.

Etwa zwei Fünftel der Arten bleiben das ganze Jahr über bei uns. Diese nichtziehenden Vogelarten werden auch Jahresvögel genannt.

Um dem Hungertod zu entfliehen, verlassen im Herbst viele Vogelarten ihre Brutreviere. Langstreckenzieher fliegen bis ins südliche Afrika, während Kurzstreckenzieher in Südeuropa überwintern.
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